
Zahnmedizinische Propädeutik mit Schwerpunkt Dentale Technologie: Praktikum
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Lernziele (Die Studierenden = Sie) NKLZ (Analogie)

1
Sie können mit eigenen Fehlern und den Fehlern anderer angemessen umgehen und beherrschen eine situationsangemessene 

Fehlerkommunikation.

7.3.1.4 

2 Sie können unterschiedliche Artikulatortypen unterscheiden und bedienen.

12b.1.2.4

3
Sie können die Morphologie der Okklusalfläche (tragende Höcker, Scherhöcker, Fissurenbild) in Abhängigkeit des jeweiligen Zahntyps 

praktisch (Gips, Wachs, Knete, Komposit etc.) reproduzieren.

12b.1.9.4

4 Sie können die gemeinsamen Zahnmerkmale in Ihrer Tätigkeit berücksichtigen.

12b.1.9.7

5  Sie führen Maßnahmen und Schritte bei der Therapie des Zahnverlustes für verschiedene Formen des Zahnersatzes durch.

23d.3.2

6
Sie können Zahnpräparationen substanzschonend und unter Berücksichtigung der Anforderungen an Präparationsform und Platzbedarf 

indikationsgerecht durchführen (z.B. Black Klasse I; Kronen Front- und Seitenzahnbereich).

23d.3.2.2

7
Sie können Abformungen mit dem Schwerpunkt der Reproduktion von Zähnen  unter Berücksichtigung von Indikation und 

Materialeigenschaften durchführen.

23d.3.2.6

8
Sie können Abformungen mit dem Schwerpunkt der Reproduktion von zahnlosen Kiefern und Kieferabschnitten unter Berücksichtigung 

von Indikation und Materialeigenschaften durchführen.

23d.3.2.7

9
Sie können grundlegende zahntechnische Arbeitsschritte zur Herstellung von Modellen und Übertragung der Patientensituation 

durchführen und zur Qualitätskontrolle nutzen.

23d.3.2.11

10 Sie können festsitzende Versorgungen bei unterschiedlichen Befunden indikationsgerecht  zuordnen.

23d.3.3.5


